
AbenöAusgabe

Halle und Umgegend
Halle den 30 November 1917

Amtlicher Teil
Freibank Verkauf

Zum Freibank Verkauf am 1 n M werden die Inhaber jolgender
Kummern zugelaſſen

Um 8 Uhr Nr 2901 8000 Um 10 Uhr Rr 3101 320
11 Nr 3201 33009 7 Nr 3001 3160

Verkauf von Raps Spinat
Der Verkauf von Raps Spinat wird am Sonnabend den

1 Dezember 1917 vormittags von 814 1 Uhr in der Talamt
ſchule zum Preiſe von 15 Pf für das Pfund fortgeſetzt

Be rrtauf
Jm Florabad Pulverweiden 2 wird am Sonmnabend den

1 Dezember vormittags von 9 Uhr ab ein größerer Poſten Brenn
holz in kleinen Loſen meiſtbietend gegen ſofortige Bezahlung und
Abnahme verkauft

W änäg
Jn teilweiſer Abänderung der Verordnung des Magiſtrats

vom 24 November wird der Verkauf von Kartoffeln gegen den
Abſchnitt G der Kartoffelkarte noch bis einſchließlich Montag den
3 Dezember zugelaſſen Der Abſchnitt G verliert mit dieſem
Tage Gültigkeit und darf daher vom 4 Dezember an beim Ein
kauf von Kartoffeln nicht verwendet werden

Die Händler haben die von ihnen beim Verkauf von Kar
toffeln abgetrennten Abſchnitte G dem Stadternährungsamt am
Dienstag den 4 Dezember gebündelt einzureichen

Halle den 30 November 1917
Der Magiſtrat

Zorn eßhung
Von verſchiedenen Anbauern wird Kohlſamen gedrillt und

dann verzogen Jn Anbetracht der außerordentlichen Knappheit
an Saatgut iſt es unbedingt notwendig darauf hinzuweiſen daß
dieſes Verfahren das in Friedenszeiten bei Ueberfluß von Samen
gebräuchlich war heute unter keinen Umſtänden Anwendung
finden darf Die für die Gemüſeanzucht erforderlichen Pflanzen
müſſen bei ler Samenverwendung im Beet herangezogen
und dann verpflanzt werden

Halle den 30 Novembor 2317
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jn Ergänzung h Vekanntmachung vom 28 November

1917 weiſen wir darauf hin daß der zur Entnahme von Aepfeln
berechtigende Abſchnitt 115 des Warenbezugſcheines Nr 11 erſt
mit Ende dieſer Woche ſeine Gültigkeit verliert

H a l le den 29 Norecaber 1917
Der Magiſtrat

Am Montag de 3 Hezember 1917 keine Sitzung
der Stadtverordneten

Halle dem 39 November 1917
Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil
Cokaler Tel

Der Röderberg hiſtoriſche Straße
Streit um die Straßenausbaukoſten
Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit einem für

Halle prinzipiell wichtigen Rechtsſtreit zu u
welchen der Eigentümer Auguſt K zu Halle gegen den Ma
giſtrat von Halle erhoben hatte

1 Beiblatt zu Ur 562

I dene Straße entſprechend

1 0 i 1 T TZ Z T T 7,Z,Z

er SaaleFeitung Freſtag 30 Kovember 1917

ar We am Röderberg in Halle ein bebautes Grund
ftück be war auf Grund der ortsſtatutariſchen Vorſchriften
u den Ausbaukoſten des Röderberges herangezogen worden

chtloſem Einſpruch erhob K Klage mit dem Antrage
auf Freiſtellung weil es ſich nicht um eine neue ſondernum eine vorhandene Straße in der frühern Landgemeinde
Giebichenſtein bandelte die Anlieger an einer ſolchen Straße
eien abey nicht verpflichtet Ausbaukoſten zu entrichten
achdem der Bezirksausſchuß auf Freiſtellung erkannt hatte

hob das Oberverwaltunsgericht die Vorentſcheidung wegen
unzureichender Begründung auf und wies die Sache an den
Bezirksausſchuß zur erneuten Verhandlung und Entſcheidung
mit der Weiſung zurück es komme vor allem auf den Willen
der Gemeindeorgane an ob eine vorhandene Straße anzu
nehmen ſei Obſchon die Straße nicht mit Straßen in Groß
ſtädten verglichen werden konnte nahm der Bezirksausſchuß
nach erneuter n daß es ſich um eine vorhan

m Willen der Gemeindeorgone
gehandelt habe und ſtellte K alermals von den geforderten

Dieſe Entſcheidung wurde vom Oberverwaltun richt
nunmehr als zutreff beſtätigt da der Bezirksausſchuß die
Weiſungen des Oberwaltungsgerichts beachtet und den Be
riff der vorhandenen nicht verkannt habe War der
ezirksausſchuß zu einer feſten Ueberzeugung gelangt ſo

a er auch nicht verpflichtet noch weiteren is zu er
n

Ausbaukoſten frei

Die künſtigen Schnellzugszuſchläge
Die Steuer im Perſonen und Gepäckverkehr ſoll gleichzeitig

mit einer Erhöhung der Tarife am 1 April durchgeführt werden
Ein Unterausſchuß der Tarifkommiſſion der deutſchen Ciſenbahnen
hat dazu bemerkenswerte Beſchlüſſe gefaßt die zu ihrer Durch
führung aber noch der Genehmigung der Generalkonferenz der
deutſchen Eiſenbahnen bedürfen die für Dezember in Ausſicht ge
nommen c

Der Schnellzugzuſchlag ſoll betragen von 1 bis 75 Km in der
3 Klaſſe 50 Pf in der 1 und 2 Klaſſe 1 Mk von 75 150 Km
3 Klaſſe 1 Mark 1 und 2 Klaſſe 2 rk von 151 350 Km in
der 3 Klaſſe 1,50 Mark in den oberen 3 Mark über 350 Km
in der 3 Klaſſe 2 Mark 1 und 2 Klaſſe 4 Mark Die jetzigen
Sätze gehen bekanntlich von 25 Pf bis 2 Mark Für Ferien
ſonderzüge ſollen die Einheitsſätze in der 3 Klaſſe von 428 auf
6 Pf für den Kilometer mit Einſchluß der Verkehrsſteuer erhöht
werden in der 2 Klaſſe von 64 auf 9,2 Pf Geſellſchaftsſonder
züge er koſten in der 3 Klaſſe t 1,75 Pfennig in Zukunft
2,5 Pfennig während in der 2 Klaſſe eine Erhöhung von 2,5 auf
4 Pfennig und in der 1 eine von 4 7 6 Pf erfolgen ſoll An
gehörige der Freiwilligen Kriegskrankenpflege werden in der
3 Klaſſe zum halben Fahrpreis mit 25 Kg Freigepäck befördert
während ſie bisher nur Militärfahrkarten zu löſen hatten Die
Gepäckfracht wird im Durchſchnitt um 40 Prozent erhöht Die
Mindeſtfracht für Fahrräder auf Gepäckſchein erhöht von
30 Pf auf 60 Pf auf Fahrkarten von 20 auf 50 Pf Für ein
Anerkenntnis betreffend Verluſt des Gepäckſcheines ſoll eine Ge
bühr von 25 Pf bezahlt werden Für die Anfbewahrung von
Gepäck wird der Satz von 10 auf 20 Pf für die erſten beiden Tage
zuſammen erhöht für die folgenden Tage wie bisher Die Auf
bewahrung von Motorfahrrädern koſtet die beiden erſten Tage
1 Mark ſtatt 75 Pf

Enteignung von Metallgegenſtänden

Berlin 28 Nov Das Kriegsamt ſchreibt über die
Enteignung von enDie Kriegsmetall Aktiengeſellſchaft ſtößt bei der Durch

führung ihrer Aufgaben auch aus dem Jnland geeigneteMetallgegenſtände für die Rückgewinnung des Rohſtoſfs zu

erwerben häufig auf Widerſtand weil man hinter ihrem
Preisangebot ein privatwirtſchaftliches Gewinn Jntereſſe
vermutet Demgegenüber muß darauf hingewieſen werden
daß die Preiſe welche die Kriegsmetall Aktiengeſellſchaft an
zulegen vermag durch die Kriegs Rohſtoff Abteilung feſt

und Ein Fern e kommt um ſo weniger in
t als auf das Kapital der Keriegsmetall Aktien

geſellſchaft ſtatutengemäß keinerlei Verzinſung geſchweige
denn ein wirklicher Gewinn gewährt werden darf Alle
Ueberſchüſſe die in der Schlußadrechnung ſich ergeben kommen
unverkürzt dem Reiche zugute

Andererſeits bringt die Enteignung die bei fehlender
Einigung eintreten muß unvermeidlich eine beträchtliche
Verzögerung der Preis Auszahlung und manche Beläſtigung
mit ſich Das Reichsſchiedsgericht kann ſeine Entſcheidung
n ohne gründliche Einzelerhebungen treffen und iſta belaſtet daß es nicht ſchnell zu arbeiten vermag Bei

der Preisbemeſſung muß es ſich naturgemäß von ganz den
leichen Erwägungen leiten laſſen wie auch die KriegsRohſteffAbre ung ſie ihren Preisdirektiven zugrunde legt

Wenn alſo nicht ganz beſondere Umſtände das Anzufen des
Schiedsgerichts erforderlich machen empfiehlt es ſich mit der
Kriegsmetall Aktiengeſellſchaft ſich vertraglich zu einigen

Fllgemeiner Bürgerverein für ſtäötiſche Jntereſſen
Jm Ratskeller fand geſtern eine Geſamtausſchußſitzung

ſtatt bei der ſämtliche kommunale Bezirksvereine vertreten
waren Nachdem man zunächſt Formularien erledigt hatte
und von einem Stadtverordneten über die letzte Sitzung des
Stadtverordnetenkollegiums Bericht erſtattet war wurde be
ſchloſſen für die Hauptverſammlung des Bürgervereins
wieder Herrn Oberingenieur Minner für das Amt
des Vorſitzenden vorzuſchlagen Der Beſchluß erfolgte
einſtimmig

der Vorſitzende Herr Minner einen
Vortrag über

die bevorſtehende Reform des Gemeindewahlrechts
Er führte aus daß der Bürgerverein ſich vor Jahren ſchon
in ſeinem Programm für das gleiche geheime
direkte Wahlrecht für die Gemeinden entſchieden habe
Heute gehe ein Zug der Demokratiſierung durch unſer Volk
und man dürfe damit rechnen daß auch in abſehbarer Zeit
das Gemeindewahlrecht in der Richtung des gleichen ge
heimen direkten hlrechts umgeſtaltet werde Damit ſeit
ein ſtarkes Aufſteigen der Sozialdemokratie in den Groß
ſtadtgemeinden zu erwarten Das Bürgertum wenn es ſich
nicht rechtzeitig rüſte laufe Gefahr an die Wand gedrückt
u werden Angeſichts dieſer Sachlage erſcheine es nötig
aß der Bürgerverein ſich rechtzeitig über die Wandlung der

Verhältniſſe klar werde und Maßnahmen treffe um ſich und
dem Bürgertume genügenden Einfluß in der Kommune zuerhalten Eine Sitfe biete in der Hinſicht die Ein

führung der Bezirkswahlen Sie müſſe man
durchzuſetzen verſuchen Wenn die Stadt wieder nach Be
S wähle ſei es möglich der Vergewaltigung durch die

zialdemokratie Halt zu gebieten Die Bezirksvereine
würden durch die Einführung der Bezirkswahlen wieder ihre
frühere Bedeutung zurückgewinnen Jhnen erwüchſe dann
die Pflicht mit größerer Jntenſität die Wahlagitatton zu
betreiben Selbſtverſtändlich ſei es daß die Wahlen nach
dem Geſichtspunkte der politiſchen Stellung ſich vollziehen
werden Die Sozialdemokraten die Liberalen und die Kon
ſervativen werden entſcheidenden Einfluß auf die Stadtver
ordnetenwahlen zu gewinnen verſuchen Der Bürgerverein
für ſtädtiſche Jntereſſen habe zwar keinen politiſchen Stand
punkt aber es ſei ſchon richtig wenn man ſage daß er im
roßen und ganzen das liberale Bürgertum vertrete Eine
ſondere Frage ſei es ob dem Haus und Grund

beſitze ſein Vorrecht in der Gemeindever
tretung erhalten werden könne Bis jetzt ſtehe ihm
nach der geltenden Städteordnung die Hälſte der Mandate
zu Man dürfe hoffen daß ihm auch künftig ein ſolchesPrivileg verbleiben werde denn billig Denkende müſſen
anerkennen daß der Hausbeſitz mit ſeinen Jntereſſen mehr

Se

Kleines Feuilleton

Sonderbarez Sammlungen

Forſchungstrieb und 3 am Beſitze ſind die Eltern der
Sammelleidenſchaft je nachdem ſie überwiegen geben ſie
ihr das Gepräge Worauf ſich die Sammelwut richtet kommt
erſt in zweiter Linie in Betracht denn es gibt wie Dr Max
Pollaczek in der illuſtrierten Halbmonatsſchrift Das Wiſſen
beweiſt auf der Erde nichts was nicht geſammelt wird
Deshalb iſt es nicht leicht eine Definition für ſonderbare
Sammlungen zu geben denn auch eine Sammlung von
Objekten die uns im erſten Augenblick befremdet braucht
nicht abſurd zu ſein Niemand wird Jnſektenſammlungen
als ſonderbar bezeichnen Und doch wenn man r da
der Londoner Rothſchild ſich gerade auf die Pulicidae au
die Flöhe kapriziert und Expeditionen ausrüſtet um
irgendein ſeltenes Exemplar in ſeinen Beſitz zu bekommen
findet man dieſe Sammlung ſonderbar Es iſt die weit
getriebene Spezialiſierung die dies bewirkt Ebenſo be
fremdet es zunächſt zu horen daß Hauptmann Moſer vor
allem Roſenkäfer oder Herr Dr Wagner nur kleinſte Rüſſel
käfer ſammelt oder daß Lord Welfingham 260 000 Exem
plare von Kleinſchmetterlingen beſitzt Auch eine Bakterien
ſammlung wie die von Kral in Prag angelegte iſt ſonder
bar und doch iſt die Vogelſammlung des Britiſchen ſeums
von 62 Exemplaren oder die Orchideenſammlung des Barons
Schröder die man auf ca eine Million Mark ſchätzt ein
Mittel zur Förderung der Wiſſenſchaft An den berühmtenMartenſammlungen wie etwa der König von England
oder der Pariſer Rothſchild beſitzen iſt nichts Sonderbares
ein Sammler aber der nur ſogenannte Proviſorien oder Aus
hilfsmarken ſucht bringt in der Tat eine ſonderbare Samm
lung zuſammen Noch ſeltſamer war die Sammlung von
demütigen ja kriecheriſchen Briefen die europäiſche Fürſten
an Napoleon I gerichtet hatten und die in London ver
ſtcigert wurden oder die Kriegerſche Porträtſammlung die
aus 963 Bildniſſen Friedrichs des Großen beſtand Jm all
emeinen aber übt doch das Objekt der Sammeltätigkeit
influß darauf ob die Sammlung ſonderbar genannt werden

muß oder nicht Jn Berlin lebte wie Profeſſor Miethe mit
get hat ein Sammler der die erleſenſten Edelſteine
underte von farbigen Diamanten die herrl a Saphtre

Ehryſoberylle Opale in der größten Vollſtändigkertſammelt e aber nicht um ſich mit ihnen zu ſhnn n
oder um ſie mit Gewinn wieder zu verhandeln ſondern um
ſein Auge an ihrem magiſchen Farbenſpiele zu erfreuen
So ſammelte Mozart Rubine und Abdul Tü

nhei
rkiſe je von

keit geſammelt werden Freilich darf dabei nicht vergeſſen
werden daß an ſich wertloſe Gegenſtände dadurch daß ſie
zu einer Sammlung von gewiſſer Vollſtändigkeit vereint
werden Wert erlangen können Sonderbare mmlungen
dieſer Art die häufiger als man denkt angelegt werden
ſind die von Waſſer und Erde aus verſchiedenen Gegenden
Jhr Beſitzer freut ſich an den ſauber etikettierten Flaſchen
mit Rhein oder Nilwaſſer und an den Schachteln mit Kölner
Erde oder Wüſtenſand genau wie ein grundgelehrter Numis
matiker über ſeine ſeltenſten Ein öſterreichiſcher
Ritter von U in Wien ſammelte Todesanzeigen und tape
terte ſchließlich damit ſein Zimmer manche Leute ſammeln

Fahrkarten und ein alter Rentier in Paris hinterließ 80 000
Stück von der Straßenbahn und Omnibuslinie ſeiner Vater
tadt die er alle ſelbſt abgefahren hatte Mehrfach ſind von
Beinfreunden die Korke der Flaſchen geſammelt worden

die ſie wewſt ausgetrunken hatten und es hat einen fran
Offizier gegeben der mit Paſſion Uniformknöpfe

ammelte Zuletzt fehlte ihm nur noch eine einzige Art und
Tag und Nacht grübelte er darüber nach wie er ſich das
fehlende Exemplar verſchaffen könne Endlich gelang es
einigen Freunden von ihm den Knopf aufzutreiben feier
lich überreichten ſie ihm denſelben und ſeitdem verlor er
alle Freude an ſeiner Sammlung an der ein anderer wahr
ſcheinlich überhaupt keinen Geſchmack gefunden haben würde

Helen Kellers Aufruf für die Kriegsblinden

Helen Keller die weltbektnnte taubſtummblinde Ameri
kanerin die ganz einzig daſtehende Schilderungen aus der
Welt der Blinden veröffentlicht hat tritt jetzt mit einem
Vorſchlag für den Kriegsblinden Fonds The international

blind relief war fund hervor der ihrem heißen
itempfinden für ihre leidenden Brüder die Kriegsblinden

r iſt Jch glaube ſo ſchreibt ſie an den Sekre
tär der Stiftung es wäre eine gute Jdee jedem Einzelnen
direkt zu e ihm eine Art großen Bruder oder großer
Schweſter zu ſein Die Hilfe die auf dieſe Weiſe eine ganz
perſönliche Prägung erhielte würde zehnmal wertvoller
ſein Natürlich ſind Unterricht und Uebung für die Kriegs
blinden von großer Vedeutung aber Sympathie und Auf

rer nd mindeſtens ebenſo notwendig Die Blinden
mögen o dankbar ſein für die materielle Unterſtützung
die man ihren gewährt ſie werden dennoch die Wärme ſchwervermiſſen die nur d li reundſchaft vermikteln kann
Um den Blinden wi und beiſtehen zu können
müſſen wir Rückſicht auf ihre beſſEige ihre individuellen r Wde en nehmenl le Bonn Dr Ott MWünchen

lienn er

ken nämlich die daß wir erſt im Anfang unſerer Arbeit
ſtehen Die Bürde wird mit jedem Jahre ſchwerer werden
Bei unſerer Arbeit für die Blinden im Lande haben wir feſt
ſtellen müſſen daß nur der geringſte Teil von ihnen imſtande
iſt ſich ſelbſt zu verſorgen Die Armen denen der Krieg das
Augenlicht geraubt hat gehen langen langen Jahren gänz
licher oder teilweiſer Abhängigkeit entgegen denn wir dür
fen nicht vergeſſen daß ſie faſt alle junge Männer ſind Wenn
der Glorienſchein des Krieges verblaßt ſein wird und die
Begeiſterung und der Reiz der Neuheit die in der Unter
ſtützung der Kriegspflichtigen liegen verrauſcht ſein werden
werden ſie uns nicht weniger ſondern eher noch nötiger
brauchen als in den erſten Zeiten ihres Unglücks Es iſt da
her unſere Pflicht ihren Hilfsfonds freigebig zu unterſtützen
und paſſende Arbeitsmöglichkeiten für ſie zu finden Wir
müſſen bereit ſein ſie bei der Hand zu nehmen und freund
lich auf ihren dunklen Wegen zu geleiten Nicht einen Tag
während der kommenden Jahre darf unſere Hilfe und Stütze
verſagen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die in Bukareſt ſtattfindenden Hochſchulkurſe für ſtu

dierende Heeresangehörige der verbündeten Mittelmächte im
Bereiche des Werkommandos der Heeresgruppe Mackenſen
und der Militärverwaltung Rumänien über die bereits be
richtet wurde ſind mit einem Feſtakt eröffnet worden bei
dem der Militärgouverneur General der Jnfanterie Tuelff
von Tſcheps und Neidenbach eine Anſprache hielt Die große
Teilnahme an den Vorleſungen iſt ein Beweis für die Rot
wendigkeit und Nügtzlichkeit dieſer Einrichtung Bei dem am
erſten Tage ſtattfindenden Einzelvortrage von Profeſſor
Wiedenfeld Halle war auch Generalfeldmarſchalt
von Mackenſen zugegen Die rechts und ſtagtswiſſenſchaft
lichen hiſtoriſch philologiſchen natur wiſſenſchaftlichen und
mediziniſchen Vorleſungen werden gehalten von den Pro
feſſoren Raape Halle Laſt Czernowigg Geheimrat

Bonn Nawiasky Wien und München
thenbücher München Wiedenfeld Halle Keßler

Jena Göe nn Darmſtacdter Göttingen Freiherrvon Lichtenberg Karlsruhe Graf Vitzthum von Eckſtädt
Kiel Geheimrat Walzel Dresden Heiß Dresden Ge
imrat Vrinkmann Vonn Doflein Freiburg Stremme

Rainer Seetbeer Gießen Geheimrat Hahn
iburg den Privatdezenten Dr Mann Kiel Muſik

direktor ver Reinach h Dr Wetzel Kiel Dr
Schoeller Berlin und Dr u Leipzig Dr Sels

Vereh Halle und Volk
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liege als die übrigen Bürger die leichter von der Freizügigkeit Gebrauch mee können Gedacht wird dabei natürlich

nicht an einen tz des Spekulanten der Häuſer erwirbt
und ſie ſchnell wieder veräußert ſondern nur das Jntereſſe
des ſoliden ſeßhaften Hausbeſitzes ſoll wahrgenommen wer
den Das gleiche Wahlrecht habe in bürgerlichen Kreiſenviele Widerſacher Redner betont denn dal er mit ſeinen
Ausführungen nur erſt ſeine perſönliche Stellung kenn
ihnen wolle viel mehr Anklang finde ſchon die Einführung
es geheimen Wahlrechts Jedenfalls aber der all
gemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen die Pflicht
ſich beizeiten auf die neuen Verhältniſſe einzurichten und
nur dieſem Zwecke ſollen die Ausführungen ſo hob der
Redner hervor dienen

An den Vortrag knüpfte ſich eine lebhafte Debatte Ge
gen die Einführung des geheimen Wahlrechts wurden keine
Bedenken laut Dagegen fanden ſich Stimmen die da mein
ten dem gleichen Wahlrecht ſeien große Mängel eigen Man
dürfe nicht Leuten die wenig oder gar keine Steuern zahlen
die Geſchicke der Kommune anvertrauen und ihnen das Recht
gehen mit Mitteln die von anderen aufgebracht werden
nach ihrem Gutdünken zu wirtſchaften Auch auf das Vor
recht der Beamten das ihnen zuſteht wenn die Steuerſätze
eine beſtimmte Höhe überſchreiten wurde hingewieſen Buch
hier müſſe bei der Umgeſtaltung des Kommunalwahlrechts
eine Aenderung eintreten denn die Beamten hätten in dem
Fall wo für ſie der höchſte zuläſſige Steuerſatz erreicht ſei
tein Jntereſſe mehr die Ausgaben der Stadt hinſi htlich ihrer
Höhe zu kontrollieren und zu beeinfluſſen Von anderer
Seite wurde entgegnet daß man ſich die Gefahren des
gleichen Wahlrechts nicht zu ſchwarz malen ſolle Der Reichs
tag beruhe auf dem geichen Wahlrecht und habe doch ganz
Tüchtiges geleiſtet Jn Thüringen und in anderen Orten
unſeres Vaterlandes gäde es auch ſchon Gemeinden wo die
Sozialdemolratie durch das gleiche Wahlrecht die Mehrheit
habe und man habe im allgemeinen dort kein Chaos erlebt
So werde es auch wohl mit der Hochflut der Sozialdemekratie
wenn das gleiche allgemeine Wahlrecht komme nicht ſo
ſchlimm werden zumal wenn das Bürgertum mehr als bis
her an den ſtädtiſchen Dingen teilnehme und durch Rührig
leit ſeine Gegenmaßnahmen treffe Bei Einführung der Be
zirkswaklen die erſtrebt werden müſſe werde den Bezirks
vereinen eine nichtige Rolle zugewieſen Damit verliere
aber der Allgemeine Bürgerverein noch lange nicht ſeine
Bedeutung Er werde der Zentralpunkt der Bezirksvereine
bleiben und weiter die großen Richtlinien angeben können
die für unſere Kommunalpolitik von entſcheidender Wichtig
keit zu werden geeignet ſeien

Ein Beſchluß über die Stellung des Vereins als ſolchen
zur bevorſtehensen Kommunalwahlreform wurde nicht ge
faßt man begnügte ſich von den Ausführungen des Vor
tragenden im Protokoll Kenntnis zu nehmen

Unter Verſchiedenem fragte ein Mitglied an wie es
komme daß zwar nur in ſeltenen Fällen unter den Ge
ſchworenen und Schöffen niemals aber unter den
Armenpflegern und Schiedsmännern iſrae
litiſche Mitbürger zu finden wären Es wurde dar
auf erwidert daß ſicherlich da keine böſe Abſicht vorwalte
Die iſraelitiſchen Mitbürger müßten ſich mehr um öffentliche
Dinge bekümmern und den ſtädtiſchen Behörden ihre Wünſche
bekanntgeben Man würde ſich dort freuen hilfsbereite
Männer zu haben die als Armenpfleger und Schiedsmänner
öffentliche Aemter annehmen wollen Das könne z B hin
ſichtlich der Armenpfleger ſchon dadurch mit Erfolg geſchehen
daß man den Bezirksvorſtehern geeignete Bür iſrae
litiſcher Religion nenne Jedenfalls ſei als ſicher anzu
nehmen daß die Religion bei der Wahl von Armenpflegern
Schiedsmännern uſw bisher keine Rolle geſpielt habe

Weiter beſproch man die bevorſtehende Einſchrän
tung des Straßenbahnverkehrs Die Ver
ſammlung war ſich darin einig daß eine Zwangslage vor
liege daß nur die dringende Notwendigkeit Material und
K hlen zu ſparen die Verkehrseinſchränkungen veranlaſſe
Die Bürgerſchaft müſſe ſich damit abfinden Unſer Magiſtrat
wiſſe man aber Dank zumal Herrn Bürgermeiſter Seydel
daß er in ſo nachdrücklicher Weiſe in der Beſprechung mit
Vertretern des Kriegsamtes die Jntereſſen der Bürgerſchaft
wahrgenommen habe Eine Verkürzung wenig befahrener
Linien werde ſich nicht umgehen laſſen ebenſo könne gegen
eine ſehr erhebliche Beſchränkung des Sonntagsverkehrs
nichts eingewendet werden Dagegen wünſcht der Verein
daß zu den Nachtzügen nach wie vor Fahrgelegenheit ge
boten werde das ſei ſchon deshalb dringend nötig weil
Dreſchken und Autos jetzt nicht mehr zur Verfügung ſtehen
Man dürfe zu unſerem Magiſtrat das Vertrauen haben daß
ex in der Wahl der Einſchränkungen die richtige Hand habe

Schließlich wurde noch auf den Fliegerabend des zweiten
Kommunalen Vereins am 27 Dezember empfehlend hinge
wieſen und weiter kurz gerügt daß viele Familien in Fällen
wo das nicht zuläſſig iſt mißbräuchlich ihre Vriefſendungen
als Feldvoſtſendungen behandeln Auf ſolchem Mißbrauch
ruhen hohe Strafen die in gar keinem Verhältnis zu der
geringfügigen Portoerſparnis ſtehen

Sächſiſch Thüringiſcher Verein für Erökunde
Mittwoch tagte die erſte der angekündigten Fachſitzungen des

Vereins Herr Profeſſor Dr Schenck berichtete über neuere
Arbeiten über Zwergvölker Pygmöen

Schon Herodot berichtet von einem Zwergvolk am oberen Ril
Alle Reiſenden in Zentralafrika ſeit 1865 ſind ihnen begegnet
Schweinfurt Wolf Wißmann Stanley Emin Paſcha und der
Herzog Albrecht v Mecklenburg deſſen begleitender Ethnograph
Czekanowſki die Pygmäen Zentralafrikas erforſchte Die Haupt
gebiete ihres Vorkommens ſind das Kongogebiet Kamerun und
das Zwiſchenſeengebiet Hier ſind ſie die Bewohner des Ur
waldes und heißen in der Bantuſprache Batua d h kleine
Menſchen Es ſind n nach Körpergröße und Schädel
W zu unterſcheidende Völkerſchaften mit durchgehend krauſem

gar
Zu ihnen werden vielfach die Vuſchmänner gezählt die aber

in der Steppe Südweſt Afrikas leben Jn Süd Aſien gibt es
eine Reihe intereſſanter Pygmäenvölfer Kraushaarige und
brachrkevhale Stämme ſind die Asta Negritos der Philippinen
die Sanang auf Malakka und die Bewohner der Andamanen die
Mincories Wellhagarig und dolihokephal ſind die Wedda auf
Zeylon die Senoi auf Malakka und die Toalg auf Celebes
Ebenſo kommen kleinwüchſge Völker in Melaneſien vor Auch
mongoliſche ſtraffkagrige Pyrgmäen gibt es die Lapven Oſtjaken
Tunguſen und wohl auch Japaner die ſich alle zwiſchen 150 und
160 Zim halten

Die Größe von 150 Ztm kann nicht als ſcharfe Grenze gelten
Die Hautfarbe der afrikaniſchen Vugmäen iſt heller als die der
Neger Ebenſo ſind die melaneſiſchen V heller als die Papna
und Melgneſier Dagegen ſind die Wedda Senoi und Toala
dunkel Nach allem ſind die Pygmäen keine einheitliche Raſſe

C D en Peei ben Raſſender kraushaarigen der wellhaarigen und der a

Die Kultu bei allen auf niederem u Sammelwi Jeob t i vereinzelt Bl Stein
zeitkultur Die trop ygmäen leben meiſt in Wäldern
und ſind ſcheu ohne feſte Wohnungen Alle beſitzen ausgezei
Sinnesorgane ihr Charakter iſt launenhaft und unzuverläſſig

Ueber die Entſtehung der P en t es verſchiedene
Theorien Kollmann und P W Schmidt halten ſie alte
auf primitiver Stufe ſtehengebliebene Völker Andere nehmen
an ſie ſeien durch Einfluß Umgebung entſtanden entweder
dur rkümmerung wegen ungenügender Lebensbedingungen
und ungünſtigen Klimas oder durch Anpaſſung an die Umgebung
in natürlicher Ausleſe

Höchſtpreiſe für Hafer und Gerſte
Die dringenden Bedürfniſſe des Heeres nach Hartfutter

haben es notwendig gemacht den ſofortigen Ausdruſch und
die Ablieferung des Hafers ſehoſt auf Koſten anderer drän
gender Arbeiten der Landwirte herbeizuführen Um das zu
ermöglichen iſt neben der behördlichen Anordnung des Aus
druſches die wegen der Unmöglichkeit jetzt Dreſchkolonnen
in ausreichendem Umfang zu bilden nur nach und nach voll
zogen werden kann für die Ablieferung von Hafer vor dem
31 Dezember 1917 eine beſondere Schnelligkeitsprämie von
70 Mark für die Tonne und für die Ablieferung vor dem 31
Januar 1918 eine ſolche von 30 Mark für die Tonne feſtge
ſetzt worden Vom 1 Februar 1918 ab ſinkt der Preis für
die Tonne Hafer auf 270 Mark vom 1 März ab auf 170Mark Es liegt alſo im dringendſten Intereſſe der Land

wirte den Hafer ſo raſch als möglich abzuliefern da ſie ſonſt
ſchwere finanzielle Nachteile erleiden während ihnen bei
rechtzeitiger Ablieferung die beſonderen Aufwendungen des
frühzeitigen Ausdruſches durch die feſtgeſetzten Prämien voll
erſetzt werden

Den Landwirten die Hafer bis jetzt ſchon eliefert
haben wird die neu feſtgeſetzte Lieferprämie nachbezahlt
Zu ſie nicht gegenüber den ſpäter liefernden zu benach
eiligen

Jm Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
wandte ſich Stadttheaterdir Sachſe in ſeinem zweiten Vortrage
Die heutigen Theaterverhältniſſe zunächſt ſcharf gegen alle zu

luxuriöſen Theaterbauten die eine Rentabilitär von vornherein
ausſchließen und damit die künſtleriſchen Leiſtungen herabdrücken
Berlin und die Provinz bildete den weiteren Betrachtungs

gegenſtand des Redners Dort können beſonders hervorragende
Vorſtellungen infolge der möglichen Spezialiſierung geboten
werden Ein Stück wird z B 50 60mal gegeben in dieſer Zeit
iſt alſo Gelegenheit zur künſtleriſchen Erprobung des nächſten
Stückes im Gegenſatz zur Provinz Doch müßte auch hier in
einer Stadt von 200 000 Einwohnern das einzelne Stück 12 bis
15mal gegeben werden Jedes Theater ſolle ſein eigenes Reper
toire haben Dir Sachſe geißelte dann die Berliner Geſchäfts
und Schlagwortpraktiken z B Uraufführung am gleichen
Abend in ſoundſoviel Städten trotzdem es ſich doch lediglich um
die Spezialförderung eines Autors handelt Nicht minder ver
werflich ſei das Theater der Fünftauſend Dagegen ſei das
Einfühlen aller für das Stück maßgebenden Faktoren ineinander
nötig d h der ſzeniſchen darſtelleriſchen und muſikaliſchen Geld
liche Jntereſſen ſeien für all die Schlagworte von der Art des
Theaters der 400 bis 5000 verantwortlich Daß wir in Halle
ein Theater der 300 350 brauchen iſt dagegen ein Gebot der
künſtleriſchen Betätigung Prof Max Reinhardt habe ſchwer
geſündigt durch die Zirkusaufführung und Pantomimen in
Paris und London Als ob die deutſche Kunſt ſtumm wäre Ja
Reinhbardt wolle ſogar das Parietsé ſich untertan machen indem
er z B im Berliner Wintergarten ein Ballett eingeübt habe
Redner geißelte ferner die Anleihen des Varietés beim Theater
und umgekehrt Weiter betonte Herr Direktor Sachſe daß die
Selbſtkritik für Schauſpieler am ſchwerſten ſei denn ſein Kunſt
werk entſteht erſt am Abend der Aufführung ſelbſt 5Hinderniſſe
ſeeliſcher oder körperlicher Art oder Mangel des geeigneten
Partners oder ein Stuhl dem ein Bein fehlt bildeten
dabei oft dem Publikum völlig verborgene Störungen
Daher wird begreiflich wie groß die Nervoſität der
Bühnenkünſtler iſt Redner beſprach dann die Deutſche Bühnen
genoſſenſchaft als Zuſammenſchluß der Schauſpieler und den
Deutſchen Bühnenverein als den der Direktoren Nach langer

ſchärfſter Fehde begännen ſich jetzt endlich zwiſchen beiden ganz
vorſichtige Beziehungen anzubahnen die hoffentlich die ſo
dringend notwendige gemeinſame Arbeit zugunſten der wirt ſchaft
lichen Lage der Bühnenkünſtler für die Zukunft herbeiführen
werden Nach einigen kurzen Bemerkungen über das Neuberliner
Starſyſtem über das Recht auf Beſchäftigung des Künſtlers
ſowie über das Einkommen der Direktoren ſchloß Redner unter
Beifall ſeine Ausführungen

Z

Eiſernes Kreuz
Poſtaſſiſtent Leutnant d R Büttner vom Bahnpoſtamt 29

hier iſt durch Verlehung des Eiſernen Kreuzes Erſter Klaſſe
ausgezeichnet worden

Freiwillige Zähler zur Volkszählung am 5 Dezember 1917
werden noch notwendig gebraucht Anmeldungen ſind ſchriftlich
oder mündlich an das Statiſtiſche Amt Stadthaus Eingang
Schmeerſtraße 3 Stock zu richten Es wird erwartet daß alle
Perſonen die irgendwie imſtande dazu ſind ſich im vaterländiſchen
Intereſſe als freiwiklige Zähler zur Verfügung ſtellen und ſich
umgehend anmelden ſoweit ſie es noch nicht getan haben ſollten

Die erleichterte Kr egsreifeprüfung beſtand am Mittwoch im
Kriegsbeſchädigten Sonderlehrgang am Stadtgymnaſium Kataſter
landmeſſer Paul Duczek Er wird Staatswiſſenſchaften
ſtudieren

Bei einer Durchſuchung wurde ein guterhaltenes Fahrrad
ohne Markenbezeichnung Fabriknummer 557 147 ſchwarz lackiert
mit ſchmalen Goldſtreifen gelben Holzfelgen mit breiteren
ſchwarzen Streifen gutem Sattel wenig nach oben gebogener
Lenkſtange guter Gummibereifung Torvpedofreilauf am Rahmen
Vorrichtung zur Anbringung einer Luftpumpe ſchwarzen Zellu
loidgriffen gefunden das anſcheinend aus einem Diebſtahl her
rührt Jntereſſenten werden erſucht ſich bei der Kriminalvpolizei
Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 70 zu melden dort iſt auch das Fahr
rad zu beſichtigen

Ein öffentlicher Familienahend finvet am Sonntag abend
pünktlich 8 Uhr im Chriſtl Verein junger Männer Geiſtſtr 29
ſtatt U a wird Herr Paſtor Kunze aus Schkortleben reden
über Kein Preis zu teuer Erinnerungen an meine Miſſions
arbeit auf Neuguinea Jedermann hat freien Zutritt

Zu einem Mi am nächſten Sonntag abend 3 Uhr
im iſt jedermann eingeladen Au anlaſſung der Sta an ort Herr Prof D Haubleiter
über Adventstroſt für iſſion aus den Propheten

10jähriges Beſtehen Herr r e en kann1 Dezember 1 rz Werner a z zurückblicken voſe
Geſtohlene Verſchlußſtüce A November nachm44 Uhr legte ein junger Suſhe vi 15 16 er

Hermann undLodenpelerine und dunkle Mütze tru derBernburger Strabe vier Eiſentelle vermutlich Verſhlubſtuge von
Hydranten die mit einem Stück Draht zuſammengebunden warnieder Ein Anwobner der den vorearg beobagtete de vie rer

Komponiſten

der Polizei uübergeben Der Eigenhlenen Eiſenteile uptſtr 4matlich
tümer bei der Kriminalpolizei DreybaZimmer 71 o r melden dort liegen auch die Eiſenteile
zur Anſicht aus

Diebesgut Dienstag den 27 Nov ſinde Ecke kbüringer und Merſerrenloſes Amvon einer unbekannten Frau an der
burger Straße folgende Gegenſtände gefunden worden 1 langes
graues Frauenjackett 1 blauer Kleidergürtel 1 Matroſenjäckchen
mit Kragen 2 Herrenweſten eine braune und eine graue zwei
Bluſen eine braune mit roten Punkten und eine weiße mit
bunten Blumen 2 Stücke grauleinener Stoff 1 braune Männer
hoſe 2 Militärhoſen davon eine feldgraue in dieſer der Name
Otto Wilhelm Reifer 2 Kompagnie mit blauer Tinte einge
ſchrieben und eine grüne Reithoſe mit roten Streifen Die
Hoſen tragen keinen Stempel Es ſteht zu vermuten daß die
Gegenſtände aus einem Diebſtahl herrühren Der Eigentümer
oder Perſonen die über die Herkunft der Sachen Angaben machen
können wollen ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 4

rer 71 oder 73 melden wo auch die Sachen zur Anſicht aus

Geſchirrunfall An der Ecke der Ludwig Wucherer und Fritz
Reuter Straße ſtieß ein Stadtbahnwagen mit einem Laſtfuhrwerk
zuſammen Hierbei brach der Führer des Laſtgeſchirrs das rechte
Bein Er wurde dem Diakoniſſenhauſe zugeführt An dem
Laſtgeſchirr brach die Deichſel

Jnfolge eines Raffinierofens brach in einem Fabrik
gebäude in der Bahnhofſtraße ein Brand aus der nach längerer
Tätigkeit durch die Berufsfeuerwehr und die freiwillige Feuer
e in Trotha gelöſcht werden konnte Es wurde niemand ver

Raubmord in Wiesbaden Am Sonntag, den 25 d
vormittags zwiſchen 8 und 9 Uhr iſt in Wiesbaden die Ehe
frau Eliſe et geborene Klein in ihrer Konditorei und
Kaffeeſtube Faulbrunnenſtraße Nr 12 durch Meſſerſtiche er
mordet und beraubt worden Als Täter kommt mit Be
ſtimmtheit der Gefreite Michael Karpczak von der 1 Erſatz
Kompagnie Füſilier Regiments Nr 80 geboren am 23 Sept
1291 zu Mlonkowo Kreis Obornik in Poſen in Betracht
Er iſt ſeit dem 23 d M von ſeinem Truppenteil flüchtig und
führt die fo lſceen Namen Brun Balicki ugh Karvick Karp
czak iſt etwa 1,75 bis 1,80 Meter von kräftiger Staturhat knochiges Geſicht vorſtehende a nknochen dunkle nach
hinten gekämmte Haare ſtarke ſchwarze Augenbraüen
ſtechenden Blick dunklen Schnurrbart und bleiche Geſichts
farbe Er trägt feldgraue Uniform oder Zivilkleider welche
vermutlich aus ſchwarzem weichem Hut blauſchillernder lan
ger Binde braunem Ueberzieher und Schnürſchuhen beſtehenWeitere Kleidung nicht bekannt Der Täter hat folgende
Wertſachen geraubt 7 Einhundertmarkſcheine in einem
Bruſtbeutel aus gelblichem Leder 25 Einmarkſcheine in
einer rot imit Ledermappe mit zwei Fächern Etwa 50Mark in Silbergeld in Fünf Drei und Zweimarkſtücken

Jubiläumsſtücke darunter einige mit dem Bildnis Kaiſer
Wilhelms und des Großherzogs von Baden mit den Bild
niſſen beider Majeſtäten ſowie ſolche mit der Jnſchrift Der
König rief und alle alle kamen Eine blau und gelbe
Zigarettenſchachtel aus Pappe mit dem Aufdruck Herzog
Ernſt Auguſt oder nur Ernſt Auguſt welche enthielt Eine
golende Damen Remontoiruhr mit Sprungdeckel vermutlich
weißem Zifferblatt und römiſchen oder arabiſchen Ziffern
eine ſilberne Damen Remontoiruhr mit doppelten Goldrand
Rückdeckel hat eine glatte Fläche in Wappenform und um
dieſe ſind Blättchen oder Blümchen ziſeliert weißes Ziffer
blatt und entweder römiſche oder arabiſche Ziffern An
dieſer Uhr befanden ſich mit Karabinerhaken befeſtigt zwei
etwa 10 Zentimeter lange goldene ſtark gegliederte Kett
chen Ein goldener d Marquisform mit einem
großen blauen Stein in der Mitte welcher mit Brillant
ſplittern eingefaßt iſt Ein ſehr ſchmaler einfacher
Damenring mit kleinem Brillant Ein mattgoldener Damen
ring ſchmal mit einem Brillant und einem grünen Stein
Die Faſſung des Brillanten iſt rund und die des grünen
Steines viereckig Eine dünne goldene Halskette etwa 0,35
Meter iang mit goldener Schleife als Anhängſel welche
mit Brillantſplittern Seſetzt iſt An der Schleife hängen zwei
kleine goldene Stäbchen etwa 226 Zentimeter lang an
welchen in der Mitte ſich je ein kleiner Brillant befindet
An den Enden dieſer Stäbchen hängt je ein Opal in Gold
gefaßt Eine lange goldene Damenuhrkette aus mittel
ſtarken Gliedern mit Karabinerhaken aber ohne Schieber
Wer Angaben über den Aufenhalt des Mörders oder den Ver
bleib der gerausten Gegenſtände machen kann wird erſucht
die Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 71 oder 73

benachrichligen Dort liegt auch die Photographie des
örders aus

Theater Konzerte und vorträge
Stadttheater Heute Freitag kommt Shakeſpeares Die

Komödie der Jrrungen zum 1 Male zur Aufführung Morgen
Sonnabend findet nachmittags 328 Uhr eine Schülervorſtellung
zu ermäßigten Preiſen von Schillers Maria Stuart ſtatt
Abends 728 Uhr wird die komiſche Oper La Serva Padrona
von Pergoleſi in der Bearbeitung von Prof Abert mit Anna Eng
hardt und Emil Fiſcher in den Hauptpartien gegeben anſchließend
Der zerbrochene Krug von Kleiſt mit Leopold Sachſe als Adam

Der Sonntag Spielplan bringt nachmittags 328 Uhr eine
Fremdenvorſtellung zu ermäßigten Preiſen von Millöckers Bettel
tudent abends 76 Uhr findet eine Aufführung von Smetanas
per Die verkaufte Braut ſtatt

Enoch Arden Tennyſons ergreifende Dichtung übt in derdurch Richard Strauß treffliche Stimmungsmuſik zum Melo
drama ausgebauten Form immer noch große Anziehungskraft
aus Der ausverkaufte Saal der Loge zu den 5 Türmen bewies
das am Mittwoch abend zur Genüge denn der Name Bruno
Tuerſchmanns des Vortragenden iſt in Halle kaum ſchon
o bekannt um den Raum reſtlos zu füllen Vortragsmeiſter am

ozaxteum zu Salzburg ſpricht Tuerſchmann das Werk aus
wendig in vorbildlicher Klarheit des deutlichen Wortes das er

s dem Gange der Handlung angepaßt zu färben weiß wenn
chon diesmal die Charakteriſterungsfähigkeit längſt nicht den
onſtigen Nüancen und Klangreichtum der Stimme zur Ver
gung hatte Vielleicht eine Witterungsfolge Am Flügel

entfaltete Max Wünſche in reichem Gefühl bei vornehmer
W die ſcharfumriſſenen Themen aus denen Richard

trauß die tonſetzeri Vertiefung des Eindrucks der Enoch
Arden Dichtung geſchaffen hat Wünſche ließ dabei den Wandel
der inneren wie äuheren Stellung der drei handelnden Perſonen

ſchickt hervortreten ſo daß ihm an dem ſtarken
fall igter Anteil zuzuſchreiben iſt Dr
Konzert Fr Beſten der Unterſtützungskaſſe des Stadttheater

n Ergänzung der bereits bekanntgegebenen Vor
olge zu dem heute abend s Uhr in den Thalia

älen ſtattfindenden Konzert zum Beſten der Unterſtützungs
des S d z unter re vo beus Rbergymitgetetl au metanas ſinfon ung Diebei dieſer AnlenGelegenheit zur Dasdte doppeltem Jnter en da zurzeit im Stadt

theater die kom Oper Die verkaufte Braut des gleichen
au n ſteht



ripolloThegter Heute findet die rn er des
tſchTürkiſchen Theaters mit der führung der Aus

tungsopereite Am göldenen Horn ſtatt Am Sonnabend
1 Dezember eröffnen die Münchner Künſtler ihr

Gaſtſpiel mit der Operettenneuheit Die Königin der Luft
von Dir Max Reimann und Dr Otto Schwarz Die Autoren
haben mit dieſem Werke ein Stück geſchaffen das an Humor und
Witz ausgezeichnetes bietet und auch muſikaliſch zu den erfolg
reichſten Schöpfungen gehört Unzählige Aufführungen in Ber
lin und anderen großen Städten wie Leipzig München uſw waren
dem Stück beſchieden das auch in Halle ſeine Anziehungskraft
nicht verfehlen wird

Schultheiß Poſtſtraße 5 Von morgen Sonnabend 1 Dez
ab findet in den gut durchwärmten Räumen des Schultheiß

taurants Poſtſtraße 5 täglich Künſtler Konzert bei
freiem Eintritt ſtatt

Thaliaſäle Am Dienstag den 11 Dezember abend 71 Uhr
findet in den Thaliaſälen zugunſten der Weihnachtsſpende hieſiger
Lazarette ein Märchen und Konzertabend ſtatt Näheres iſt aus
der Anzeige in vorliegender Nummer erſichtlich

Der Märchen und Kinderlieder Nachmittag mit Lichtbildern
den Käthe Weber und Luiſe Wieſe veranſtalten findet am
Mittwoch den 5 Dezember nachmittags 4 Uhr im Mozartſaal ſtatt Von dem Ertrag ſoll den Verwundeten in unſern
halliſchen Lazarettzügen eine ihnachtsfreude bereitet werden
Wir wünſchen der Veranſtaltung beſten Erfolg Karten bei
Heinrich Hothan

Provinzial Nachrichten
Bahnhof Mansfeld 30 Nov Eiſenbahnunglück

Heute früh ereignete ſich im Bereiche des hieſigen Bahnhofs ein
Zugzuſammenſtoß Eine von der Drehſcheibe kommende Rangier
lokomotive fuhr einen gerade durchfahrenden Zug an Die
Maſchine des letzteren der hinter ihr laufende Gepäckwagen
einige Perſonenwagen wurden aus dem Gleiſe gehoben reſp teik
weiſe zertrümmert Einer Perſon wurde der Bruſtkorb gequetſcht
und beide Bein gebrochen der Tod iſt bald darauf eingetreten
eine weitere Perſon leicht verletzt Die ſofort in Angriff ge
nommenen Aufräumungsarbeiten waren bald ſoweit gediehen
daß der Verkehr wieder eingleiſig aufgenommen werden konnte

Loburg 28 Nov Beſchlagnahmt Einer Han
xelsfrau aus Magdeburg die mit 14 Stück Butter 15 Hüh
tern u a m den Zug hier beſtiegen hatte wurden die
zanzen aufgekauften Gegenſtände von dem Gendarmerie
vachtmeiſter abgenommen

Gotha 27 Nov Ein Hoteldieb wurde in der
Perſon des Kaufmann Bernhard Kiederwitz aus Erfurt
der trotz ſeiner 28 Jahre bereits mit Zuchthaus beſtraft iſt
von der hieſigen Strafkammer auf mehrere Jahre unſchädlich
gemacht Er trat mit dem Eiſernen Kreuz geſchmückt auf
und ſtahl hier in Friedrichroda und Wiesbaden aus ver
ſchiedenen Villen meiſt aber aus Hotels Schmuckſachen aller
Art Uhren Brieftaſchen Geldbörſen Ringe Broſchen Der
Angeklagte ſchützte vor daß er im Entwenden ſolcher Gegen
ſtände unter einem unwiderſtehlichen Drange ſtehe Er war
jedoch auf ſeinen Geiſteszuſtand beobachtet und für ſtraf
rechtlich verantwortlich erklärt worden Das Urteil lautete
auf 4 a Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt ſowie ſieben
Wochen Haft

S Rodach Herzogtum Koburg 28 November Beim
Diebſtahle erſchoſſen Zu dem gemeldeten blutigen
Zuſammenſtoße mit Gänſedieben wird noch berichtet Jm
nahen Dorfe Grattſtadt haben zwei Diebe heute nacht den
Gänſeſtall des Landwirts Georg Leipold heimgeſucht und
daraus vier Gänſe geſtohlen Jnſolge des dabei entſtandenen
Heräuſches erwachte Leipold der mit dem Jagdgewehre he
waffnet die Diebe verfolgte Er traf ſie auf dem Wege nach
Harras als ſie dabei waren die geſtohlenen Tiere abzu
ſchlachten Die beiden Spitzbuben die auch in Ahlſtadt zwei
Gänſe geſtohlen hatten ſetzten ſich mit dem Meſſer zur Wehr
worauf Leipold ſchoß Einer der Diebe brach in die Bruſt
getroffen tot zuſammen der andere entfloh ohne erkannt
zu werden Der Getötete iſt der 56 Jahre alte Schneider
Guſtav Guter aus Meiningen ein Familienvater mit ſechs
Kindern

Dresden 28 Nov Eine Ausſtellung für
Kriegsbeſchädigtenfürſorge wird demnächſt

hier veranſtaltet werden Es ſoll eine Ueberſicht von den
neueſten Errungenſchaften gegeben werden von all dem was
für die Ertüchtigung der Jnvaliden und für ihre Verſorgung
ron behördlicher und bürgerlicher Seite geleiſtet wird Da
neben ſoll auch die ſehr intereſſante Geſchichte der Jnvaliden
fürſorge und der Technik des Gliederſatzes berückſichtigt
werden Jnſtitute Firmen Private die ſich im Beſitz von
einſchlägigem geſchichtlichen Material befinden alte künſt
liche Hände Arme Beine Augen Ohren Naſen Zähne
Eaumen uſw ſind gebeten zur Vervollſtändigung der be
abſichtigten Darſtellung ſolche Gegenſtände der Ausſtellungs
leitung zu überlaſſen Koſten der Ueberſendung trägt die

T

Witteldeutsche Ppivatt

Ausſtellungsleitung Diesbezügliche Zuſchriſten und Sen
dungen werden dankbar entgegengenommen vom National
Hygiene Muſeum Hiſtoriſches Muſeum Dresden Großen
hainer Str 9

ermiſchtes
Auf der Bühne von Schreikrämpfen befallen Ein auf

regender Vorfall ereignete ſich kurz nach Beendigung einer
Vorſtellung im Stadttheater zu Hildesheim Der Schauſpieter Großke der in dem Trauerſpiel Marig Magdalena
von Hebbel als Sohn des Tiſchlermeiſters Anton mitgewirkt
hatte wurde vlötzlich von Schreikrämpfen befallen die ge
rcdezu unheimlich durch das ganze Haus gellten und die
durch das ergreifende Stück an und für ſich ſchon erregten
Eemüter aufs höchſte in Erregung verſetzten

Perlenfiſcherei im Vegtlande Weniger ertragreich als
in den Jahren 1915/16 war die diesjährige Perlenfiſcherei
in den vogtländiſchen Gewäſſern obwohl letztere auch heuer
unter der Verunreinigung durch Abwäſſer weniger zu leiden
hatte als vor Kriegsbeginn und ungeachtet des das Aßsſuchen
der Perlmuſchelbänke begünſtigenden niedrigen Waſſer
ſtandes der Weißen Elſter und ihrer Bachzuflüſſe Jmmer
hin wurden 19 hochwertige helle 18 halbhelle und 17 ver
dorbene Perlen ſowie 8 Muſſcheln mit eingewachſenen
Perlen gefunden und an die Oherforſtmeiſterei als Auf
ſichtsamt abgeliefert

Das Abenteuer der Zarentochter Ueber die angebliche
heimliche Ehe und Flucht der Großfürſtin Tatjanaga
berichtet Politiken nach amerikaniſchen Blättern aus Lon
don Tatjang ſchloß eine Scheinehe mit einem Sohn des
Kammerherrn Fredericks und erlangte dadurch größere Frei
heit ſich in der Umgebung ihres Wohnortes zu bewegen So
glückte es ihr zu fliehen Sie iſt nach den Vereinigten Staa
ten unterwegs und wird binnen kurzem in San Franzisko
landen Unter dem Namen einer Miß Tatjana Nikola
jewna Romoenoff will ſie in Amerika für die ruſſiſche Hilfs
kommiſſion arbeiten Sie will kleine Geſchichten ſchreiben
Tanzunterricht geben und Vorträge über die Verhältniſſe in
Rußland für amerikaniſche Frauen halten Jhre Sympa
ihien ſchildert man als ſtark demokratiſch und ſie bedauert
nicht daß die Romanoffs abgeſetzt worden ſind Sie will
das amerikaniſche Volk anſpornen Rußland nicht den ſozial
liſtiſchen Verrätern und der Gnade der Deutſchen zu über

laſſen ſondern ihrem Volk zu helfen Das Programm das
ſich die Zarentochter vorgenommen hat iſt ja ren 927ti ge
nug Hoffentlich iſt ihr in der Durchführung mehr Glück
beſchieden als ihrem Väterchen

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquittung beizufügen

Lotteken Das Wams des Trompeters von Säkkingen pflegt
blau zu ſein

h be und verkehHanöel Gewerbe und Verkehr
Gebr Jentzſch Aktiengeſellſchaft in Naundorf bei Groſſenhain

Die Geſellſchaft die wie bereits gemeldet für ihr zweites Ge
ſchäfts jahr auf ihr 1 Million Mark betragendes Aktienkapital
eine Dividende von 10 Proz gegen 4 Proz im Vorjahr verteilt
erzielte nach Abſchreibungen von 112 314 i V 64 961 Mark ein
ſchließlich des Vortrags von 14 055 Mark einen Reingewinn von
292 082 73 662 Mark Jn der Bilanz erſcheinen Betriebskonto
mit 3 026 209 399 681 Mark Effekten mit 19 600 4925 Mark
und Debitoren mit 98 139 146 462 Mark Die Bantkſchuld hat
ſich demgegenüber von 131 892 auf 1047 490 Mark die Kreditoren
von 109 820 auf 1 4256 576 Mark erhöht

Die Fuſionspläne bei den Deutſchen Kaliwerken Das B
ſchreibt Kürzlich hatten wir bereits darauf hingewieſen daß

bei den Deutſchen Kaliwerken der Plan einer neuen Erweiterung
erwogen würde Neben mehreren anderen Angliederungsobjekten
ſcheint auch die Concordia Chemiſche Fabrik zu Leo
voldshall für einen Erwerb in Betracht zu kommen An
ſcheinend werden diesbezügliche Verhandlungen bereits geführt
ohne daß ſich aber ſchon überſehen läßt ob ſie zu einem Abſchluß
kommen werden Als Grund für die Angliederung gerade dieſes
Unternehmens das mit einem Aktienkapital von 3 Mill Mark
arbeitet hätte es zu gelten daß die Concordia Chemiſche Fabxik
einen ausſchlaggebenden Einfluß auf die Gewerkſchaften JIbe r
ſtadt und Anhalt beſitzt die mit den anhaltiſchen Beteili
gungsunternehmungen der Deutſchen Kaliwerke nämlich den Ge
werkſchaften Bernburger Kaliwerke Koburg Erbprinz und Gröna
markſcheiden Durch einen Zuſammenſchluß der ſechs Kaliſchächte
würden ſich erhebliche betriebliche Erſparniſſe erreichen laſſen
Abgeſehen von den erwähnten Kalibeteiligungen beſitzt die Con
cordia eine chemiſche Fabrik die hauptſächlich Chlorkalium und
ſonſtige Kaliprodukte herſtellt

Bürgerliches Brauhaus München Der Aufſichtsrat bringt
für 1916/17 eine Dividende von 5 Proz i V 4 in Vorſchlag

Kottvuſer ung Akt GeſDer Au chtsrat a der reren r die
7 vorzuſchlagenrogent i V

Vereinsbrauerei Herrenhauſen Hannover in Hannover Die
Verwaltung ſchlägt die Verteilung einer Dividende von wiederum
15 Prozent vor

Concordia Chemiſche Fabrik auf Aktien in Leopoldshall Di
ordentliche Generalverſammlung in der ein Kapital von 1 914 000
Mark durch 9 Aktionäre vertreten war ſetzte die wefzrt zahlbare
Dividende auf 6 Prozent feſt Die Ausſichten für das neue
Jahr laſſen ſich wie der Vorſtand mitteilte gegenwärtig ebenſo
an wie zur gleichen Zeit des Vorjahres Die Preiſe für die
Fertigfabrikate die bisher eine Erhöhung von 40 Prozent er
ahren haben ſind nicht ausreichend Das Kaliſyndikat iſt be
trebt eine weitere Erhöhung der Preiſe durchzuſetzen und es
beſteht begründete Ausſicht daß dies gelingen wird Jn welchem
Ausmadße iſt noch nicht zu überſehen Die Erzeugung in den
übrigen Produkten nimmt einen normalen Verlauf und die Preiſe
ſind zufriedenſtellend Alles in allem iſt anzunehmen daß das
Ergebnis für das laufende Jahr keine Verſchlechterung eher eine
Beſſerung gegenüber dem Vorjahr erfahren wird

G für Seil Jnduſtrie vormals Ferdinand Wolff Mannheim Neckarau Der Aufſichtsrat wird der am 21 Dezember
ſtattfindenden Generalverſammlung die Verteilung von 11 Proz
i V 9 Proz Dividende vorſchlagen
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Gewinnauszugs der 19 Preupiſch Snd deutſchen

236 Königlich Prenßiſchen Klaſſenlotterie
8 Klaſſe 18 Ziehungstag 29 November 1917

Ruf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne ge allen

und zwar je einer a Loſfe gleicher Nummer in den eiden
bteilungen 1 und 11

Ohne Gewähr A St A f Nachdruck verboten
In der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 240 M

gezogen 2 Gewinne zu 40 000 Mt 1602609
2 Gewinne zu 10 000 Mk 32688
4 Gewinne zu 5000 Mk 62167 160244
58 Gewinne zu 3000 Mk 18028 16331 168529

40138 56889 63982 71876 83947 88910 69083 9282
135134 151796 157227 167808 171407 171432 188212
192604 304426 215554 222426 226734 229216 229277 230660

158 Gewinne zu 1000 Mk 786 2165 7370 7427 9251
13655 16468 20636 26950 36708 40964 46664 45721 488319
68642 64248 67490 68337 70580 73497 75798 680166 80881
82481 92430 983791 96776 96947 102646 103040 113188
114331 117446 1198337 122772 126604 126850 127836 127561
182000 134780 136105 138221 148150 150920 156584 166686
160378 166592 166927 167627 166264 169416 171592 176297
176519 181931 182740 16842657 1896887 190896 191824 191848
193974 194420 195270 195376 199355 207874 211435 213019
213528 216732 217546 217979 220711 223519 226892 232621

202 Gewinne zu 500 Mk 47834 9709 13091 18428 18749
18977 16619 17296 17446 21627 23294 28708 24979 28502
31479 34612 34636 3656872 37983 41245 46688 46464 47478
47964 51421 51925 53698 55308 55414 55628 55710 57570
60107 60165 60366 61820 64757 655673 668590 72639 79622
81676 87631 88317 94360 94498 94543 97085 100538 111919
113703 1165177 1165908 121635 122068 127717 130207 130865
136938 137630 138711 143448 151318 1654961 1665497 166276
157295 157568 159495 160439 161800 165265 166109 170362
172957 173472 178506 181625 184546 185684 185624 186738
189909 192932 194022 194206 196801 202554 205903 206476
208512 211138 213348 214787 216764 2176571 216661 220611
220921 2265046 226988

In der Nachmittag sZiehung wurden Gewinne über 240 Mk
gezogen 8 Gewinne zu 10 000 Mk 7637 31959 32528 210285

s Gewinne zu 5000 Mk 127463 166985 231712
74 Gewinne zu 3000 Mk 7959 10318 12090 16576 20216

27850 34853 435168 64684 71967 72179 72531 86070 94461
96805 98519 99448 102141 124468 134530 1415833 142815
144949 144730 149360 155815 157488 183016 189582 194677
204755 208391 208742 209202 225807 289124 233881

154 Gewinne zu 1000 Pik 2386 4873 65681 10422 16940
19382 19916 21678 29558 34671 4946877 40487 41049 46769
516654 61291 63065 63576 64155 79350 82864 82947 83817
86652 899656 91240 91824 94253 96582 97728 1023765 1065910
107899 109435 113338 113768 118524 118687 118816 119704
120911 121505 122416 128811 126545 131173 131681 132450
132582 135751 187679 143848 145104 147768 149660 150706
154404 158189 159762 160057 168262 175020 187944 192267
192372 195967 198488 200079 200522 200585 210855 212121
213463 215128 221094 222338 231694

260 Gewinne zu 500 Mk 1901 3451 3491 g85098 8219
10221 11368 14478 14831 15908 17080 17067 16310 18887
21191 21281 21642 22307 22972 27296 35879 36452 36728
88812 42901 47890 48497 49985 52316 52800 53016 54928
59233 60705 63278 63861 67170 68355 69088 70490 70991
72656 73921 76116 76501 81010 81307 82240 88152 84806
86482 87930 87960 91605 91740 94698 95043 96822 107084
108736 113502 115291 116095 116699 117573 121164 1229s8
123594 1265214 127076 128628 129249 187790 152042 133591
134414 185447 187481 188592 189001 139618 189734 140118
140698 140926 141146 146746 147199 148267 160707 1656617
160460 16197 163410 1587264 157779 168288 169661 173012
173605 177330 177356 180262 180027 181354 i63398 188898
186503 188736 192862 195470 19584 195878 197248 197678
201e69 202600 208707 213047 214448 218821 222824 228466230398 231170 882 4
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der Erſten Kinderbewahrauſtalt Sophienſtraße 24
und ihrer Zweiganſtalt Kl Klausſtraße 8

Auch in dieſem Jahre müſſen wir wieder an unſere werten
Mitbürger Freunde und Gönner unſerer Anſtalten mit der ergebenen
Bitte herantreten uns wiederum durch Gaben an Geld Kleidungs
tücken uſw in den Stand zu ſetzen den Kindern unſerer Anſtalten
ine Weihnachtsfreude bereiten zu können

Den uns anvertrauten 200 Kindern deren Väter teils im Felde
tehen und die teils ihre Ernährer verloren haben können wir aus
unſeren Mitteln allein den Weihnachtstiſch nicht ſo decken wie wir
gern möchten Wir bitten deshalb um die Mithilfe und Spende
bereitſchaft unſerer Mitbürger

Auch die kleinſte Gabe wird mit Dank angenommen von den
untenſtehenden Vorſtandsmitgliedern ſowie von den Leiterinnen der

Anſtalten 5 Anteilſcheine des Ev aller politischenVereinshauſes E V zu Halle Richtungen
Frl Kehr Sophienſtraße 24 Frl Matthes Kl Klausſtraße 8 über je 10000 Mk öffentlich Deutschlands Oesterreichs
Baumeiſter Kuhnt Steinweg 42 Oberpfarrer Prof Schmidt
Warienkirche 2 Stadtrat Dr Tempelmann Reilſtr 51 Dr Adolf
Schulze Beyſchlagſtraße 3 Bergrat Schrader L Wucherer Str 78
Maurermeiſter Reichardt Kaiſerplatz 10 Frau Geh Kommerzienrat
Hübner Louiſenſtraße 5 Frau Oberpfarrer Prof Schmrdt An

zahlung

Z

der Marienkirche 2 Frau Stadtrat Niemeyer Henriettenſtr 15
Frau Geheimrat Lindner Friedrichſtraße 69 Frau Major und
Bergwerksbeſitz Köhler Advokatenweg 2 Frau Bergrat Schrader z

WuchererStr 78 Frl E v Kobylinski Kariſtraße 20 pt
Frl Hedwig Scheuerlein Reich ardtſtr 1 Frau Paſtor Dr Menzel

Lindenſtraße 8 Fran ak Bildh Reilinge Honert Harz 11
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Gustav Uhlig
Untere Leſpzaiger Strasse

diſligo und gute ßezugsqueſſ

Musih lustrumenten

runsere Krieger im Felde

Apollo Theater
Heute zum letzten Male abends s Uhr
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Der Bettelstudent
Sonntag abend

Wing harmonſas Die Königin der Luft
Mandolinen Gitarren Operette in 3 Akten von Reimann und Dr Schwarz

Muslkalische Leitung Dr Paul de Nevé
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Nach neuer künstlerischer NMethode unter perzönticher 4Leitung von Jooet MHos 4 R 4 JDie Sensation von Bertin Hambarg Wien Badapest und J Thalia Säleallen Hauptstädien Dienstag den 11 Dezember T Abenin ihren grossen Original Tanzbildern Polens Befreinng Zum Schultheiss ten der Weſhnachtss

R o al Kurt 93 e LazarDie hwetigen Gymnastiker am Sensationelle Evolutionen Poststrasse S Poststrasse 5 NMitwirkendeScbleuder Reer Barron am hoben Bambus d d 1 D ver 1917 ab täglich Frau ſenny Winds Kgl Württemb Hofschauspielerin2 hai Eladiatoren Spiole in meister Vom Sonnabend den 1 Dezem glic Fri Eise Schulz Dornburg Soprau vom Leipzigerurg F hafter Vollendung 3327 r zur sd Herr Paul Klanert Klavier tlalle aG a P Thomsen 3 Geor s 3e Künstler Konzert e e e rOBberon Der brillante urmorislizeho U Märchen an französischen Ramlnen5 Universzal Künstler in gut durchwärmten Räumen bei freiem Eintritt von Leander Dr Volkmannt Carl Reinsch Beginn wochentags 7 Uhr abends Sonntags 4 nachmittags C Eintrittspreise 50 150 l M 7
mit seinem Goldfkuchs Canrdasfürst 2

J Eimlazs 7 Var Anfang Vhr Gewöhunlieke Preise Gute Rüche
Tages Kasse v 19 u 4 Vhr Sonntags ununterbr Familien aächrichtende Sonntag maehmittag 24 Vhpr Helle u dunkle Schultheiss BiereS Familien Vorstellung

Moinso Prolso 58 85 1,56 60 Kinder 35 60 80 00 t
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Am 29 d M entschlief sanft im
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9 us ellung tage 57 Rieſenauswahl für Herren Damen und Kinder M Wwarrne Edelvelour I Albin Sommere haarfilz in tiefer Trauer zeigt dies an89 40900000000 90000000 g in grosser Auswahl Dre T Sommer

nierric rgermeistero mer J blankenstein Ha lie den 30 November 1917
Beerdigung Sonnabend 1 Uhr von der

Kapelle des Südfriedhofesbemittelten jung Mädchen umſonſt Obere Steinstrasse 36 ee Geſangunterricht Fil er
u a Gehör Bedingung eOff u S V s31 an d Fil d jed Art z Einſchmelz k JuwelierZtg S Ulrichſtaße 52 Dunker Leipziger Straße 13

re xe
t d

d t n Sachee d dKohlen Briketts Koks tle Teieyhon 5914 Toepſo 5914 m ter auch Statt jeder besonderen Anzeige
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der StadtältestePaul Krahmer Ritter ppt Sin allen Preis cher S für unterirdiſchen Braunkohlen kauft zu ſeſtgeſetzten J
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Einſendung einer Haarprohe anerkannt beſte Marke Kloſterrode Kr Sangerhauſen e im achtzigsten Lebensjehre
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7 Merſeb Str Ecke Schmiedſtr per 1 Januar od Oſtern einen e Brehna den 29 November 1917

St 5 M ind and Händlern Sd ich 125 Fort und an Hän Lehrling Vormisohtss in tiefer Trauer

Gleichfalls für d Ladenverkauf ein Pauline Krahmer geb EhrenbergKopfwöſche Herrengarderobe Sehrfräulein Bankbeamter
u erne Friſuren nach Mass Angebote unter 3 M 3554 an gut Eink größ Vermög wünſcht nebst allen Hinterbliebenen er

r R dert per e Die Beerdigung findet Montag nachmittag 3 Uhr vom TrauerS Rudo osse Brüderſtr a entſpr Bekann zw Heiratken Damen Seimſath 4 Sohn Sia 19 Off n W 5240 an Exp

Lopf Siebert T Venſtmädchen
J v J v SLeipziger Ste 33 u 291 CTheod Llhr Leinger Str 94 ſofort oder 1 Jannar zu Kinder 2 Hüte Und ützen i

S 35cc h Sei 6198 loſe Ehepaar geſucht für Herren u Knaben
Geiſtſtraße 53 III 9 evSchülermützen

Auskunfteiten

eyriche Greve Gr Steinſt 311 Korsetts u Leibbinden Statt besonderer AnzeigeV 2 in Samt und FilztuchAbfuhr institute Vtellengesueho Mesengus was3 et SpezialKorſettfabrik K Sellen eesueſe l vortelh atte Preise Sott dem All mächtigen hat es gefallen unseren
Emil ause e Bernhard Haeni 3 im Raufhaus lieben herzigen

0000004 e

e Junge ſeitig gchid dane z Ehan behpelder S N
3eer igungs institute aus beſter muſik ſucht Siegfriechm Vertrauensſtell in gut Hauſe alsr t Massage Kohlepapier im Alter von 3 Jahren nach kurzen schwerer KrankheitBilderrahmen f u Heilgymnastik ſtützung oder Führ d Hausabrik Ah halt Weidlich Wurzen Sa ſofort beſtellen zu sich zu nehmenJoh Wende ittelſer Ed Nenmann Friedrichſtr 85 I Sadergraben 2 c R Nuisen Steglitz Treitſchteſtr In tiefem Schmerze

J Otto Bucher und Frau Marie geb RissmannSaretenuarea Möde Spiegel und Polster Junges Mädchen J frau Emmy Rissmann als Grossmutter
e e waren vie Schluss Otto Rissmann Ueuinant d Res, im Foelde

Georg Sohalble Frau Schmidt Brüderſtr 3 I Walther Rissmann Leutnant d Res im FeldeEinrahmungen Große Märterſt aße 26 derRende Mitelſt 262 ne i a lle Robert Franz Strasse 18G A Roll Gr Steinſtr 69 man Mietsgesuene Auze gen Annahme Die Beerdigung findet Mootag nachm 3 Uhr von der KapelleÄÜÄ ÄY u on en vormittags des Nordfriedhofes aus slattElektr Lent u Arzliaalages an o n Nu Eheyggr m Von Beiſeldsbesuchen bitten wir absehen zu wollenBeoſenchtungsköcp, Klin r Ki g 00 Mähm A b heizbares m z D de 10 Uhr

Tel Anl Omand all ing 7e le Leheeet Se möbl Zimmer er Verissmit Verpfl möglichſt in VorortFranz Berger ca e e Kähe Siratenbahn Offerten mit
4 J 4 4141 r r Optiker und optische r einſchl Hetzung und er en 3 2

523 d Erxpe 6 11 191Zprteh Licht 2 Kratt m eng e 4 Es hat Gott gefallen heute nachm 28/ Uhr nachagen Klingel Toeiephon e eld loherne kurzem schweren Krankenlager meine lonigstgellebto
Mori 3htzableiter u Belenchtungs J Mutter Schwieger und Grossmutter unsere gute Schwestoer

Schwägerin und Tante

Frau Helene Schmidt
geb Eylau

körper 17851 Geld gewinne bar ba Ideenw rere rKünstliche Zähne e 50000
2handitng Cane am 2ehnliſlungen Zu verkaufen ente

iersmantel hellgrau nex r 144to und FortoZahn e von A Neubauer 7 2 W enröcke einer neu 1 Uni lozeà M 50

on Gr Ulrichstr 11 bernr

W

zu ich zu rufen
Haelle Grünstreose 31 den 29 November T

n tlefer Trauer im Nemen aller Hinterbliebenen
Georg Schmidt und Frau Helene geb Friedrich

Die Beerdigung findet Montag nachm 2 Uhr von der Kapelle
des Norofriedhofes aus stott
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e ar Emil Stiller Bankhaus
Harmmnb z 39u v Bitte u S e De
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